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10 Fragen zur Ehe

Antworten des hl. Josefmaria
auf zehn Fragen über die Liebe,
die Ehe, die Verlobungszeit, die
Treue, die Erziehung der
Kinder... Worauf gründet die
Einheit der Familie? Was tun,
wenn keine Kinder kommen?

27.01.2006

Der hl. Josefmaria beantwortet
zehn Fragen über die Liebe, die Ehe,
die Verlobungszeit, die Treue, die
Erziehung der Kinder, die
wichtigsten Werte, um die Einheit



der Familie zu wahren, über die
ungewollte Kinderlosigkeit...

1- Könnten Sie uns sagen, worin Sie
die wichtigsten Werte der
christlichen Ehe erblicken?

2- Vater, welchen Rat würden Sie
einem frisch verheirateten Paar
geben, das sich aufrichtig um die
Heiligkeit bemüht?

3- Heute wird bisweilen die
Auffassung vertreten, die Liebe
rechtfertige alles, und daraus wird
dann der Schluss gezogen, die
Brautzeit sei wie eine »Ehe auf
Probe« zu verstehen. Man hält es für
verlogen und rückständig, nicht dem
zu folgen, was man als »Forderungen
der Liebe« versteht. Wie stehen Sie
zu einer solchen Haltung?

4- Welche Ratschläge würden Sie
einer verheirateten Frau geben,
damit ihre Ehe auch nach vielen
Jahren noch glücklich bleibt und sich
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nicht die Eintönigkeit einschleicht?
Vielleicht erscheint diese Frage auf
den ersten Blick nicht so wichtig,
aber unsere Zeitschrift erhält gerade
diesbezüglich viele Zuschriften.

5- Bisweilen vermag auch ein
häufiger Streit zwischen den
Ehegatten den Frieden der Familie
ernsthaft zu gefährden. Welchen Rat
würden Sie den Eheleuten in diesem
Fall geben?

6- Viele Eheleute stehen ratlos vor
der Frage nach der Zahl der Kinder.
Was würden Sie den Eheleuten in
dieser Verwirrung raten?

7- Manche Frauen scheuen sich,
ihren Verwandten und Freunden die
Geburt eines weiteren Kindes
mitzuteilen. Sie fürchten die Kritik
derer, die glauben, dass die
kinderreiche Familie altmodisch
geworden ist. Wie sehen Sie dieses
Problem?
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https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Viele%20Eheleute%20stehen%20ratlos%20vor%20der%20Frage%20nach%20der%20Zahl%20der%20Kinder.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20den%20Eheleuten%20in%20dieser%20Verwirrung%20raten?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Manche%20Frauen%20scheuen%20sich,%20ihren%20Verwandten%20und%20Freunden%20die%20Geburt%20eines%20weiteren%20Kindes%20mitzuteilen.%20Sie%20f%C3%BCrchten%20die%20Kritik%20derer,%20die%20glauben,%20dass%20die%20kinderreiche%20Familie%20altmodisch%20geworden%20ist.%20Wie%20sehen%20Sie%20dieses%20Problem?


8- Die eheliche Unfruchtbarkeit und
die damit verbundene Enttäuschung
ist nicht selten die Ursache von
Zwiespalt und gegenseitigem
Unverständnis. Welchen Sinn sollte
Ihrer Meinung nach ein christliches
Ehepaar seiner Ehe geben, wenn es
kinderlos bleibt?

9- Es gibt Ehen, in denen die Eheleute
getrennt leben, weil die Situation
entwürdigend und untragbar war. In
einer solchen Situation fällt es
schwer, die Unauflöslichkeit der Ehe
zu akzeptieren, und die getrennt
lebenden Eheleute beklagen sich
darüber, dass man ihnen die
Möglichkeit versagt, eine neue
Familie zu gründen. Was würden Sie
angesichts solcher Situationen zur
Antwort geben?

10- Sie sprachen gerade von dem
großen Wert, den die Einheit der
Familie darstellt. Ich möchte daran
die Frage anschließen, weshalb das

https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Die%20eheliche%20Unfruchtbarkeit%20und%20die%20damit%20verbundene%20Entt%C3%A4uschung%20ist%20nicht%20selten%20die%20Ursache%20von%20Zwiespalt%20und%20gegenseitigem%20Unverst%C3%A4ndnis.%20Welchen%20Sinn%20sollte%20Ihrer%20Meinung%20nach%20ein%20christliches%20Ehepaar%20seiner%20Ehe%20geben,%20wenn%20es%20kinderlos%20bleibt?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Es%20gibt%20Ehen,%20in%20denen%20die%20Eheleute%20getrennt%20leben,%20weil%20die%20Situation%20entw%C3%BCrdigend%20und%20untragbar%20war.%20In%20einer%20solchen%20Situation%20f%C3%A4llt%20es%20schwer,%20die%20Unaufl%C3%B6slichkeit%20der%20Ehe%20zu%20akzeptieren,%20und%20die%20getrennt%20lebenden%20Eheleute%20beklagen%20sich%20dar%C3%BCber,%20dass%20man%20ihnen%20die%20M%C3%B6glichkeit%20versagt,%20eine%20neue%20Familie%20zu%20gr%C3%BCnden.%20Was%20w%C3%BCrden%20Sie%20angesichts%20solcher%20Situationen%20zur%20Antwort%20geben?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Sie%20sprachen%20gerade%20von%20dem%20gro%C3%9Fen%20Wert,%20den%20die%20Einheit%20der%20Familie%20darstellt.%20Ich%20m%C3%B6chte%20daran%20die%20Frage%20anschlie%C3%9Fen,%20weshalb%20das%20Opus%20Dei%20keine%20religi%C3%B6sen%20Veranstaltungen%20durchf%C3%BChrt,%20an%20denen%20die%20Eheleute%20gemeinsam%20teilnehmen?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Sie%20sprachen%20gerade%20von%20dem%20gro%C3%9Fen%20Wert,%20den%20die%20Einheit%20der%20Familie%20darstellt.%20Ich%20m%C3%B6chte%20daran%20die%20Frage%20anschlie%C3%9Fen,%20weshalb%20das%20Opus%20Dei%20keine%20religi%C3%B6sen%20Veranstaltungen%20durchf%C3%BChrt,%20an%20denen%20die%20Eheleute%20gemeinsam%20teilnehmen?
https://opusdei.org/artikel/der-grunder-des-opus-dei-beantwortet-10-fragen-zur-ehe23#Sie%20sprachen%20gerade%20von%20dem%20gro%C3%9Fen%20Wert,%20den%20die%20Einheit%20der%20Familie%20darstellt.%20Ich%20m%C3%B6chte%20daran%20die%20Frage%20anschlie%C3%9Fen,%20weshalb%20das%20Opus%20Dei%20keine%20religi%C3%B6sen%20Veranstaltungen%20durchf%C3%BChrt,%20an%20denen%20die%20Eheleute%20gemeinsam%20teilnehmen?
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Opus Dei keine religiösen
Veranstaltungen durchführt, an
denen die Eheleute gemeinsam
teilnehmen?

Fragen und Antworten

1. Könnten Sie uns sagen, worin Sie
die wichtigsten Werte der
christlichen Ehe erblicken?

Hier kommen wir auf ein Thema zu
sprechen, das mir aus der
langjährigen priesterlichen Arbeit in
vielen Ländern wohlvertraut ist. Der
größte Teil der Mitglieder des Opus
Dei ist verheiratet, und für sie bilden
die menschliche Liebe und die
Pflichten der Ehe einen Bestandteil
ihrer göttlichen Berufung. Im Opus
Dei ist die Ehe zu einem göttlichen
Weg, zu einer Berufung geworden,
und daraus erwachsen zahllose
Folgen für die persönliche Heiligung
und das apostolische Wirken. Seit
fast vierzig Jahren spreche ich nun
vom Sinn der Ehe als Berufung; und
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wie oft habe ich die Augen von
Männern und Frauen aufleuchten
sehen, als sie mich sagen hörten, die
Ehe sei ein göttlicher Weg auf Erden!

Die Ehe hat den Sinn, dass die
Eheleute sich in ihr und durch sie
heiligen, und das von Christus
eingesetzte Sakrament verleiht ihnen
dazu eine ganz besondere Gnade.
Wer zur Ehe berufen ist, findet mit
der Gnade Gottes in diesem Stand
alles Erforderliche, um heilig zu
werden, um sich Tag für Tag mehr
mit Christus zu vereinigen und die
Menschen, mit denen er
zusammenlebt, Christus
näherzubringen.

Deshalb erfüllt mich der Gedanke an
die christlichen Familien, die aus
dem Ehesakrament erwachsen und
ein herrliches Zeugnis für das große
göttliche Mysterium - sacramentum
magnum! (Eph 5, 32) - der Einheit
und Liebe zwischen Christus und



seiner Kirche sind, mit tiefer
Hoffnung und Freude. Wir alle
sollten darauf hinwirken, dass diese
christlichen Keimzellen der
Gesellschaft mit dem Verlangen nach
Heiligkeit entstehen und wachsen
und die Eheleute sich bewusst sind,
dass ihnen, wie allen Christen, schon
von Anfang an im Sakrament der
Taufe ein göttlicher Auftrag
verliehen wurde, den ein jeder auf
dem ihm eigenen Weg erfüllen muss.

Die christlichen Eheleute müssen
davon überzeugt sein, dass sie dazu
berufen sind, sich zu heiligen, indem
sie anderen helfen, heilig zu werden,
dass sie berufen sind, Apostel zu
sein, und dass die eigene Familie ihre
wichtigste apostolische Aufgabe
darstellt. Sie sollten die
übernatürliche Bedeutung sehen
lernen, die die Gründung einer
Familie, die Erziehung der Kinder
und der christliche Einfluss auf die
Gesellschaft besitzen. Von diesem



Bewusstsein des eigenen Auftrags
hängt zum großen Teil die
Wirksamkeit und der Erfolg ihres
Lebens, mit einem Wort: ihr Glück
ab.

Andererseits sollten sie niemals
vergessen, daß das Geheimnis des
ehelichen Glücks im Alltäglichen zu
finden ist und nicht in Träumereien.
Es liegt in der verborgenen Freude,
die es macht, nach Hause zu
kommen; es liegt im liebevollen
Umgang mit den Kindern, in der
alltäglichen Arbeit, bei der die ganze
Familie mithilft; in der gelassenen
Art, Schwierigkeiten zu begegnen
und sie mit sportlicher Haltung zu
überwinden; und schließlich liegt es
auch in einem rechten Ausnützen
der Errungenschaften, die uns die
moderne Technik bietet, um die
Wohnung angenehmer und das
Leben einfacher zu machen und uns
eine umfassendere Bildung zu
verschaffen.



Ich versäume keine Gelegenheit, um
denen, die Gott zur Gründung einer
Familie berufen hat, zu sagen, dass
sie stets versuchen sollen, sich mit
der gleichen freudigen Liebe zu
begegnen, die sie als Brautleute
zueinander hegten. Welch armselige
Auffassung von der Ehe, die doch ein
Sakrament, ein Ideal und eine
Berufung ist, hat derjenige, der
meint, die Liebe habe aufgehört,
wenn die Sorgen und
Schwierigkeiten beginnen, die das
Leben stets mit sich bringt. Gerade
dann festigt sich die Liebe. Selbst
großes Leid und große Widrigkeiten
können die wirkliche Liebe nicht
zum Erlöschen bringen; im
Gegenteil: das gemeinsame,
großzügig getragene Opfer verbindet
nur noch enger. In der Heiligen
Schrift lesen wir: Aquae multae -
selbst viele Schwierigkeiten,
physischer und moralischer Art, - 
non potuerunt extinguere caritatem,



können die Liebe nicht auslöschen
(Hl 8,7).

Gespräche, 91

2. Vater, welchen Rat würden Sie
einem frisch verheirateten Paar
geben, das sich aufrichtig um die
Heiligkeit bemüht?

Das Wichtigste ist, dass ihr euch sehr
gern habt und dabei die Gebote
Gottes beachtet. Habt keine Angst vor
dem Leben, liebt alle Fehler, die der
andere hat, wenn sie keine
Beleidigung Gottes darstellen; du als
Frau solltest sehr um deine Pflege
besorgt sein, denn du gehörst nicht
mehr dir selbst. Wie man es dir
sicher gesagt hat, gehörst du deinem
Mann – und er gehört genau so dir.
Lass ihn dir nicht wegnehmen! Er
soll mit dir in den Himmel kommen
und außerdem den Kindern, die Gott
euch schenken wird, die guten
chilenischen – oder sagen wir:
christlichen – Eigenschaften und

https://de.escrivaworks.org/book/gesprache-inhalt-7.htm


menschlichen Charme weiter geben.
Betet immer ein wenig zusammen.
Nicht viel, aber doch jeden Tag
etwas. Wenn du es vergisst, soll er
dich daran erinnern; und wenn er es
vergisst, dann erinnerst du ihn
daran. Schimpf nicht mit ihm,
bereite ihm keinen Verdruss mit
Kinkerlitzchen.

Chile, Juli 1974, in der Schule
Tabancura

3. Heute wird bisweilen die
Auffassung vertreten, die Liebe
rechtfertige alles, und daraus wird
dann der Schluss gezogen, die
Brautzeit sei wie eine »Ehe auf
Probe« zu verstehen. Man hält es für
verlogen und rückständig, nicht dem
zu folgen, was man als »Forderungen
der Liebe« versteht. Wie stehen Sie
zu einer solchen Haltung?

Die Brautzeit ist eine wunderbare
Gelegenheit, die gegenseitige
Kenntnis und Zuneigung zu



vertiefen. Sie ist wie eine Schule der
Liebe und sollte daher nicht von der
Genußsucht, sondern vom Geist der
Hingabe, von Verständnis,
gegenseitiger Achtung und
Feingefühl geprägt sein. Im
vergangenen Jahre habe ich der
Universität von Navarra eine Statue
der Mutter Gottes, der »Mutter der
schönen Liebe« geschenkt, damit die
Studenten und Studentinnen von ihr
die Erhabenheit auch der
menschlichen Liebe lernen.

Ehe auf Probe? Wie wenig versteht
der von Liebe, der so spricht! Die
Wirklichkeit der Liebe ist viel
sicherer, realer und menschlicher;
sie kann nicht wie eine Ware
behandelt werden, die man je nach
Lust und Laune ausprobiert, um sie
dann mitzunehmen oder
wegzuwerfen.

Dieser Mangel an Wertmaßstäben ist
in sich bereits so bedauerlich, dass es



nicht nötig erscheint, die Menschen
zu verurteilen, die so denken und
handeln; denn sie selbst verurteilen
sich zu Unfruchtbarkeit, Trauer und
trostloser Einsamkeit, die sich schon
nach wenigen Jahren einstellen. Ich
werde immer viel für diese
Menschen beten, sie aus ganzem
Herzen lieben und ihnen zu zeigen
versuchen, dass auch für sie der Weg
zu Christus immer offen steht und
dass auch sie sich heiligen und ganze
Christen sein können, wenn sie nur
wollen, denn Gottes Vergebung und
Gnade werden ihnen niemals fehlen.
Nur dann werden sie wirklich
begreifen lernen, was Liebe ist:
göttliche Liebe und wahre
menschliche Liebe. Und sie werden
erfahren, was Friede, Freude und
Fruchtbarkeit ist.

Gespräche, 105

4. Welche Ratschläge würden Sie
einer verheirateten Frau geben,
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damit ihre Ehe auch nach vielen
Jahren noch glücklich bleibt und sich
nicht die Eintönigkeit einschleicht?
Vielleicht erscheint diese Frage auf
den ersten Blick nicht so wichtig,
aber unsere Zeitschrift erhält gerade
diesbezüglich viele Zuschriften.

Ich halte diese Frage tatsächlich für
sehr wichtig, und deshalb sollte man
auch das, was sich als mögliche
Lösung anbietet, ernst nehmen,
selbst wenn es sich dem Anschein
nach nur um Bagatellen handelt.

Damit die ursprüngliche eheliche
Liebe erhalten bleibt, muss die Frau
sich bemühen, ihren Mann Tag für
Tag von neuem für sich zu gewinnen;
und das gleiche gilt für den Ehemann
gegenüber seiner Frau. Die Liebe
muss jeden Tag neu erobert werden,
und sie wird erobert mit Opfer, mit
einem Lächeln und auch mit einer
guten Dosis einfühlsamer Klugheit.
Wen kann es wundern, dass der



Ehemann am Ende die Geduld
verliert, wenn er erschöpft von der
Arbeit nach Hause kommt und die
Frau pausenlos auf ihn einzureden
beginnt, um ihm haarklein alles zu
erzählen, was ihrer Meinung nach
schiefgegangen ist. Die weniger
angenehmen Dinge kann man auch
für einen günstigeren Augenblick
aufsparen, in dem der Ehemann
ausgeruht und aufnahmebereiter ist.

Eine weitere Kleinigkeit ist die Pflege
der äußeren Erscheinung. Sollte ein
Geistlicher das Gegenteil behaupten,
so würde ich ihn für einen
schlechten Ratgeber halten. Je mehr
die Frau, die in der Welt lebt, spürt,
dass sie anfängt alt zu werden, um so
wichtiger ist es für sie, nicht nur auf
die Vertiefung des Gebetslebens zu
achten, sondern sich auch - und
gerade deswegen - um eine gepflegte
äußere Erscheinung zu bemühen,
selbstverständlich immer im
Einklang mit dem Alter und den



persönlichen Gegebenheiten. Je älter
die Fassade wird, sage ich manchmal
im Scherz, um so dringender bedarf
sie des Anstrichs. Das ist ein
priesterlicher Rat. Ein altes
spanisches Sprichwort sagt: Eine
gepflegte Frau hält ihren Mann von
fremden Türen ab.

Ja ich wage zu behaupten, dass an
einer möglichen Untreue des
Ehemannes zu einem großen Teil die
eigene Frau schuld ist, weil sie es
nicht versteht, ihren Mann jeden Tag
von neuem für sich zu gewinnen. Die
Aufmerksamkeit der verheirateten
Frau muss sich in erster Linie auf
ihren Mann und ihre Kinder richten;
so wie die des Mannes auf seine Frau
und die Kinder. Und das erfordert
Zeit und Mühe, damit es richtig
angegangen wird und gelingen kann.
Nichts, was dieser Aufgabe
entgegensteht, kann gut sein.



Von dieser liebenswerten Pflicht
entbindet keine Entschuldigung,
weder die Arbeit außerhalb des
Hauses noch die eigene Frömmigkeit;
wenn diese sich nicht mit den
Pflichten des Alltags vereinbaren
lässt, taugt sie zu nichts und missfällt
Gott. Die Ehefrau muss sich an erster
Stelle ihrem Haushalt und ihrer
Familie widmen. Ich erinnere mich
da an ein Volkslied meiner Heimat,
in dem es heißt: Die Frau, der das
Essen anbrennt, weil sie zur Kirche
geht, ist zwar zur Hälfte ein Engel,
doch Teufel zum anderen Teil. Mir
scheint sie ganz »Teufel« zu sein.

Gespräche, 107

5. Bisweilen vermag auch ein
häufiger Streit zwischen den
Ehegatten den Frieden der Familie
ernsthaft zu gefährden. Welchen Rat
würden Sie den Eheleuten in diesem
Fall geben?
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Dass sie sich trotz allem lieben und
sich darüber im klaren sind, dass es
wohl das ganze Leben lang
Streitereien und Schwierigkeiten
geben wird, die aber, wenn man sie
mit Natürlichkeit zu überwinden
weiß, die Liebe eher noch vertiefen.

Jeder von uns hat seine Art, seine
Eigenwilligkeiten, seine Laune
manchmal auch seine schlechte
Laune und seine Fehler. Jeder hat
aber auch seine angenehmen Seiten,
die ihn liebenswert machen. Das
Zusammenleben ist einfach, wenn
jeder sich darum bemüht, gegen die
eigenen Fehler zu kämpfen und über
die Fehler des anderen
hinwegzusehen, mit einem Wort:
wenn man sich liebt. Denn die Liebe
überwindet alles, was vermeintlich
Anlass zu einer Entfremdung oder
Trennung sein könnte. Wenn man
dagegen die kleinen Gegensätze
aufbauscht und sich gegenseitig
Fehler und Irrtümer vorhält, dann



hat der Friede ein Ende, und die
Gefahr ist groß, dass die Liebe
erkaltet.

Die Eheleute besitzen eine besondere
Standesgnade, die Gnade des
Ehesakramentes, die es ihnen
ermöglicht, alle natürlichen und
christlichen Tugenden zu erwerben,
die für das Zusammenleben
notwendig sind: gegenseitiges
Verständnis, gute Laune, Geduld,
Verzeihen und Feingefühl im
Umgang miteinander. Entscheidend
ist, dass sie sich nicht gehenlassen
und nicht erlauben, dass Nervosität,
Stolz oder persönliche Manien sie
beherrschen. Um das zu erreichen,
müssen die Eheleute in ihrem
inneren Leben wachsen und von der
Heiligen Familie lernen, aus
menschlichen und zugleich
übernatürlichen Gründen mit
Fingerspitzengefühl die Tugenden
einer christlichen Familie zu leben.



Die Gnade Gottes wird ihnen dabei
nicht fehlen.

Wenn jemand einwendet, dass er
dies oder jenes nicht ertragen und
ein böses Wort nicht unterdrücken
kann, so übertreibt er, um sich
rechtfertigen zu können. Man muss
Gott um die Kraft bitten, der eigenen
Laune Herr zu werden, und um die
Gabe, die notwendige
Selbstbeherrschung zu gewinnen.
Denn das Gefährliche beim Ärger
liegt darin, dass man aus der Fassung
gerät und dass dann die Worte bitter
werden und beleidigend und man so,
ohne es eigentlich gewollt zu haben,
verletzt und wirklichen Schaden
anrichtet.

In der Ehe muss man lernen zu
schweigen, abzuwarten und die
Dinge auf eine gewinnende,
optimistische Art zur Sprache zu
bringen. Regt der Mann sich auf,
dann ist für sie der Augenblick



gekommen, besonders geduldig zu
sein, bis er seine Ausgeglichenheit
wiedergefunden hat, und umgekehrt.
Wenn die beiden sich lieben und sich
aufrichtig um das Wachstum ihrer
Liebe bemühen, wird es nur selten
vorkommen, dass sich beide zu
gleicher Zeit von ihrer schlechten
Laune beherrschen lassen.

Noch etwas ist wichtig: Wir müssen
uns mit dem Gedanken befreunden,
dass wir niemals ganz im Recht sind.
Gerade bei Dingen, die der freien
Meinungsbildung unterliegen, ist es
so, dass die Wahrscheinlichkeit, im
Unrecht zu sein, um so größer ist, je
mehr wir uns darauf versteifen, ganz
allein recht zu haben. Wer davon
ausgeht, dem fällt es leichter, seine
Haltung zu korrigieren und, wenn
nötig, um Verzeihung zu bitten, was
stets die beste Art ist, einen Streit zu
beenden und zum Frieden und zur
Liebe zurückzufinden. Ich möchte
niemanden zu



Auseinandersetzungen ermuntern,
aber es ist nur natürlich, daß wir uns
manchmal streiten, und zwar gerade
mit denen, die wir am meisten lieben
und mit denen wir ständig zu tun
haben. Solange man dafür sorgt, dass
sie nicht allzu häufig vorkommen,
sind diese kleinen ehelichen
Streitigkeiten kein Beweis
mangelnder Liebe; ja sie können
sogar mithelfen, die Liebe zu
vertiefen.

Und ein letzter Rat: Die Eltern sollten
nie in Gegenwart der Kinder
miteinander streiten. Ein Wort, ein
Blick oder eine Geste müßte
genügen, um sich rechtzeitig daran
zu erinnern. Ist eine
Auseinandersetzung unvermeidlich,
dann werden sie später Gelegenheit
haben, mit größerer Gelassenheit
darüber zu sprechen. Die
Atmosphäre in der Familie muß vom
ehelichen Frieden geprägt sein, denn
er ist die notwendige Bedingung für



eine wirksame und gründliche
Erziehung. Die Kinder sollten in
ihren Eltern ein Beispiel der
Hingabe, der aufrichtigen Liebe, der
gegenseitigen Hilfe und des
Verständnisses sehen, und es darf
nicht dazu kommen, daß die
unbedeutenden Streitigkeiten des
Alltags die Kinder jene wahre Liebe
ihrer Eltern vergessen lassen, die in
der Lage ist, alle Schwierigkeiten zu
überwinden.

Manchmal nehmen wir uns allzu
ernst. Ab und zu ärgert sich jeder
einmal, manchmal mit gutem Grund,
manchmal auch, weil es an Geist der
Abtötung fehlt. Das Entscheidende
ist, mit einem Lächeln zu zeigen, dass
der Ärger nichts an der Zuneigung
geändert hat und das familiäre
Einvernehmen wiederhergestellt ist.
Mit einem Wort, die Eheleute sollen
ihre Kinder und sich gegenseitig
lieben, denn auf diese Weise lieben
sie Gott.



Gespräche, 108

6. Viele Eheleute stehen ratlos vor
der Frage nach der Zahl der Kinder.
Was würden Sie den Eheleuten in
dieser Verwirrung raten?

Wenn die Eheleute Ratschläge und
Empfehlungen hören, sollten sie
nicht vergessen, dass es einzig und
allein darauf ankommt zu erkennen,
was Gott von ihnen will. Wo es
Aufrichtigkeit, rechte Absicht und ein
Mindestmaß an christlicher Bildung
gibt, vermag das Gewissen den
Willen Gottes zu entdecken, in
diesem Bereich wie in jedem
anderen. Es kann aber auch
vorkommen, dass man gerade den
Rat sucht, der dem eigenen Egoismus
Vorschub leistet, und unter dem
Deckmantel einer »Autorität« die
innere Stimme des eigenen
Gewissens zum Schweigen bringt.
Und unter Umständen wird dann so
lange immer wieder der Ratgeber

https://de.escrivaworks.org/book/gesprache-inhalt-7.htm


gewechselt, bis man schließlich den
»wohlwollendsten« gefunden hat.
Von anderem einmal abgesehen, ist
das zumindest eine pharisäische
Haltung, die eines Kindes Gottes
unwürdig ist.

Der Rat eines anderen Christen und
besonders - was die Fragen der Moral
und des Glaubens angeht - der Rat
eines Priesters ist sicherlich eine
wesentliche Hilfe, um zu erkennen,
was Gott in einer bestimmten
Situation von uns will. Aber ein
Ratschlag schaltet niemals die
persönliche Verantwortung aus; die
Entscheidung liegt letztlich bei jedem
einzelnen von uns, und wir selbst
haben sie persönlich vor Gott zu
verantworten.

Über allen privaten Ratschlägen steht
das Gesetz Gottes, das in der Heiligen
Schrift enthalten ist und vom
Lehramt der Kirche unter dem
Beistand des Heiligen Geistes



bewahrt und verkündet wird.
Widerspricht ein persönlicher Rat
dem Wort Gottes, so wie es uns die
Kirche lehrt, sind wir gehalten, jener
irrigen Auffassung entschieden den
Rücken zu kehren. Demjenigen, der
mit solch lauterer Absicht handelt,
wird Gott mit seiner Gnade helfen. Er
wird ihm zu erkennen geben, was zu
tun ist, und wenn nötig, wird er ihn
einen Priester finden lassen, der es
versteht, ihn zu geraden und
lauteren Wegen zu führen, auch
wenn diese Wege nicht selten
mühseliger zu gehen sind.

Eine geistliche Leitung darf nicht
darauf hinauslaufen, Menschen ohne
eigenes Urteilsvermögen
heranzubilden, die sich darauf
beschränken auszuführen, was
andere ihnen sagen. Im Gegenteil:
der Sinn der geistlichen Leitung
besteht gerade darin, die eigene
Urteilsfähigkeit zu stärken; und ein
eigenes, unabhängiges Urteil setzt



charakterliche Reife, ausreichende
Kenntnis der christlichen Lehre,
Feinfühligkeit und Willensstärke
voraus.

Es ist wichtig, dass die Eheleute die
Würde ihrer Berufung klar erkennen
und sich bewusst machen, dass sie
von Gott dazu berufen sind, gerade
durch die menschliche Liebe zu
Seiner Liebe, der Liebe schlechthin,
zu gelangen; dass er sie von Ewigkeit
her auserwählt hat, durch die
Zeugung und die Erziehung ihrer
Kinder an der göttlichen
Schöpfermacht teilzunehmen; und
dass der Herr von ihnen erwartet,
dass ihr Haus und ihr ganzes
Familienleben zum Zeugnis
christlicher Tugenden werden.

Die Ehe - ich werde nicht müde, es zu
wiederholen - ist ein herrlicher,
großartiger Weg zu Gott. Und wie
alles Göttliche in uns besitzt auch sie
ihre konkreten Ausdrucksformen der



Mitwirkung mit der Gnade, der
Großherzigkeit, der Hingabe und der
Dienstbereitschaft. Die göttliche
Liebe, die unser Leben bestimmen
muss, ist unvereinbar mit dem
Egoismus in all seinen Spielarten.
Diese grundlegende Erkenntnis muss
man sich bei allen Fragen der Ehe
klar vor Augen halten, auch bei der
Frage nach der Kinderzahl.

Gespräche, 93

7. Manche Frauen scheuen sich,
ihren Verwandten und Freunden die
Geburt eines weiteren Kindes
mitzuteilen. Sie fürchten die Kritik
derer, die glauben, dass die
kinderreiche Familie altmodisch
geworden ist. Wie sehen Sie dieses
Problem?

Mein herzlicher Segen gilt den
Eltern, die die ihnen von Gott
anvertraute Aufgabe freudig
entgegennehmen und viele Kinder
haben. Ich möchte die Eheleute
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davon überzeugen, dass sie die
Quellen des Lebens nicht versiegen
lassen dürfen, sondern mutig und
mit übernatürlicher Sicht eine
zahlreiche Familie bilden, wenn Gott
es so gibt.

Wenn ich für die kinderreiche
Familie eintrete, meine ich damit
nicht den Kinderreichtum als bloße
Folge physiologischer Beziehungen,
sondern die kinderreiche Familie als
Konsequenz wahrhaft gelebter
christlicher Tugend. Ich meine die
Familie, die einen hohen Sinn von
der Würde der Person besitzt und
begreift, dass die Aufgabe, Gott
Kinder zu schenken, nicht nur darin
besteht, sie zu zeugen und zur Welt
zu bringen, sondern auch eine
langwierige Erziehungsarbeit
erfordert. Das physische Leben steht
zwar am Anfang, ist aber keineswegs
alles.



Es kann konkrete Fälle geben, in
denen der Wille Gottes, der sich in
den alltäglichen Dingen äußert,
gerade darin besteht, dass die
Familie klein bleibt. Aber die
Theorien, die aus der
Geburtenbeschränkung ein Ideal
oder eine allgemeine Pflicht zu
machen suchen, sind verbrecherisch,
antichristlich und unvereinbar mit
der Personenwürde des Menschen.

Es hieße die christliche Lehre
verfälschen und pervertieren, würde
man sich auf einen angeblich
nachkonziliaren Geist stützen, um
die kinderreiche Familie
anzugreifen. Das Zweite Vatikanische
Konzil hat ausdrücklich gelehrt, dass
unter den Eheleuten, die die ihnen
von Gott anvertraute Aufgabe
erfüllen, besonders die
hervorzuheben sind, die großherzig
und in wohlüberlegtem
Einverständnis eine große
Kinderzahl annehmen, um sie



angemessen zu erziehen
(Pastoralkonstitution Gaudium et
Spes, Nr. 50). Und Papst Paul VI.
sagte zum gleichen Thema in einer
Ansprache vom 12. Februar 1966:
Das kürzlich abgeschlossene Zweite
Vatikanische Konzil hat in allen
christlichen Eheleuten von neuem
den Geist der Großherzigkeit wecken
wollen, um das neue Volk Gottes
auszubreiten... Sie mögen immer
daran denken, daß die Ausbreitung
des Reiches Gottes und die
Möglichkeit der Kirche, die
Menschheit zu durchdringen und ihr
die ewige und irdische Rettung zu
bringen, auch ihrer Großzügigkeit
anvertraut ist.

Das Entscheidende ist nicht die Zahl
der Kinder allein; viele oder wenige
Kinder sind noch kein Maßstab für
die Christlichkeit einer Familie. Das
Ausschlaggebende ist vielmehr die
Lauterkeit des ehelichen Lebens.
Eine Liebe, die wirklich gegenseitig



ist, reicht über die Gemeinschaft der
Ehegatten hinaus und umfasst auch
die natürliche Frucht dieser
Gemeinschaft: die Kinder. Der
Egoismus hingegen würdigt diese
Liebe zu einer bloßen Befriedigung
der Triebe herab und zerstört das
Band, das Eltern und Kinder eint.
Schwerlich wird sich jemand als
echtes Kind seiner Eltern fühlen,
wenn er Grund hat zu denken, dass
er gegen ihren Willen zur Welt
gekommen ist, dass er sein Dasein
nicht einer lauteren Liebe, sondern
einer Unvorsichtigkeit oder einem
Rechenfehler zu verdanken hat.

Die Zahl der Kinder ist nicht allein
das Entscheidende, sagte ich. Aber
andererseits steht es für mich außer
Zweifel, dass die Angriffe, die sich
gegen die kinderreiche Familie
richten, ihren Ursprung in einem
allzu schwachen Glauben haben. Sie
sind das Produkt eines Milieus, das
unfähig ist, die Großzügigkeit zu



begreifen, und das den Egoismus und
seine oft mehr als widerlichen
Praktiken hinter scheinbar
altruistischen Motiven zu verbergen
sucht. Paradoxerweise sind es gerade
die Länder mit dem höchsten
Lebensstandard, in denen man am
meisten für die Geburtenkontrolle
wirbt und sich darum bemüht, diese
Praxis auch auf andere Länder
auszudehnen. Vielleicht wären ihre
wirtschaftlichen und sozialen
Argumente erwägenswert, wenn
diese gleichen Argumente sie dazu
führen würden, zugunsten
bedürftiger Menschen auf einen Teil
ihres Überflusses zu verzichten.

Solange das nicht geschieht, fällt es
schwer, den Gedanken abzuweisen,
dass ihre Beweisführung nicht
zuletzt vom Hedonismus, von
ehrgeiziger Machtpolitik und
demographischem Neokolonialismus
bestimmt ist.



Ich übersehe weder die großen
Probleme, die die ganze Menschheit
bedrängen, noch die konkreten
Schwierigkeiten, auf die einzelne
Familien stoßen. Das alles beschäftigt
mich ständig und geht mir als Christ
und Priester sehr zu Herzen. Aber all
das berechtigt nicht dazu, die Lösung
auf Abwegen zu suchen.

Gespräche, 94

8. Die eheliche Unfruchtbarkeit und
die damit verbundene Enttäuschung
ist nicht selten die Ursache von
Zwiespalt und gegenseitigem
Unverständnis. Welchen Sinn sollte
Ihrer Meinung nach ein christliches
Ehepaar seiner Ehe geben, wenn es
kinderlos bleibt?

An erster Stelle würde ich den
Eheleuten sagen, dass sie sich nicht
allzu leicht geschlagen geben dürfen.
Sie sollten Gott darum bitten, dass er
ihnen Nachkommen gibt, dass er sie
segnet, wenn es sein Wille ist, wie er
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die Patriarchen des Alten
Testamentes gesegnet hat; und
abgesehen davon sollten beide
Gatten einen guten Arzt aufsuchen.
Wenn Gott ihnen trotz allem keine
Kinder gibt, dürfen sie deshalb ihre
Ehe nicht als inhaltslos ansehen,
sondern müssen sich bemühen, auch
hierin den Willen Gottes für sie zu
entdecken. Manchmal schenkt Gott
keine Kinder, weil er mehr verlangt,
das heißt, weil er verlangt, dass wir
ohne die lautere menschliche
Freude, Kinder zu haben, die gleiche
Anstrengung aufwenden und uns mit
der gleichen feinfühligen Hingabe
dem Dienst am Nächsten widmen. Es
gibt keinen Grund für die Gatten,
sich als gescheitert anzusehen und
der Niedergeschlagenheit Raum zu
geben.

Wenn die Ehegatten inneres Leben
besitzen, werden sie begreifen, dass
Gott sie gleichermaßen drängt, ihr
Leben in ein großmütiges



christliches Dienen, in ein
apostolisches Wirken zu verwandeln,
das zwar anders ist als die Arbeit für
die eigenen Kinder, aber deswegen
nicht weniger großartig.

In ihrer Umgebung werden sie leicht
Menschen finden, die ihre
Herzlichkeit, Hilfe und Liebe
brauchen. Außerdem gibt es vielerlei
apostolische Tätigkeiten, bei denen
sie mitwirken können. Und wenn sie
es wirklich verstehen, ihr Herz in
eine solche Aufgabe hineinzulegen,
sich selbst zu vergessen und
großzügig anderen zu dienen,
werden sie eine herrliche
Wirksamkeit erreichen, und diese
geistige Elternschaft wird sie mit
tiefer Genugtuung erfüllen.

Die konkreten Lösungen werden von
Fall zu Fall verschieden sein, im
Grunde aber lassen sie sich alle auf
die Bereitschaft zum Dienen und auf
die Nächstenliebe zurückführen; und



Gott wird denjenigen, der sich in
großzügiger Demut selbst zu
vergessen weiß, immer mit einer
tiefen Freude belohnen.

Gespräche, 96

9. Es gibt Ehen, in denen die Eheleute
getrennt leben, weil die Situation
entwürdigend und untragbar war. In
einer solchen Situation fällt es
schwer, die Unauflöslichkeit der Ehe
zu akzeptieren, und die getrennt
lebenden Eheleute beklagen sich
darüber, dass man ihnen die
Möglichkeit versagt, eine neue
Familie zu gründen. Was würden Sie
angesichts solcher Situationen zur
Antwort geben?

Bei vollem Verständnis für ihren
Schmerz würde ich diesen Frauen
sagen, dass sie versuchen müssen,
auch in dieser Situation den Willen
Gottes zu entdecken. Gott liebt uns
wie unser Vater, und sein Wille ist
niemals grausam. Es kann sein, dass
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die Lage eine Zeitlang besonders
schwierig ist, aber wenn sie sich an
den Herrn und seine heilige Mutter
wenden, wird ihnen die Hilfe der
Gnade nicht fehlen.

Die Unauflöslichkeit der Ehe ist keine
Laune der Kirche und nicht einmal
nur ein rein positives kirchliches
Gesetz. Es handelt sich um ein
Naturgesetz göttlichen Rechts, das
vollkommen den Anforderungen
unserer Natur und der
übernatürlichen Gnadenordnung
entspricht. So erklärt es sich, daß die
Unauflöslichkeit der Ehe in der weit
überwiegenden Mehrzahl der Fälle
eine unabdingbare Voraussetzung
für das Glück der Eheleute und das
Wohl der Kinder darstellt. Immer
jedoch, auch in den schmerzlichen
Fällen, von denen wir sprechen,
schenkt die bedingungslose
Annahme des Willens Gottes eine
tiefe, durch nichts zu ersetzende
Genugtuung. Das ist weder eine



Ausflucht noch ein billiger Trost,
sondern der Wesenskern christlichen
Lebens.

Wenn die getrennt lebende Frau
Kinder zu versorgen hat, muß sie
gerade darin einen ständigen Aufruf
zu liebender, mütterlicher Hingabe
sehen, die ja jetzt ganz besonders
notwendig ist, um den Kindern das
Fehlen eines ungeteilten Zuhause zu
ersetzen. Und ihre Großzügigkeit
muß ihr verstehen helfen, daß
gerade jene Unauflöslichkeit der Ehe,
die für sie ein großes Opfer bedeutet,
für die meisten Familien ein Schutz
ihrer Einheit ist, die Liebe der
Eheleute stärkt und die Geborgenheit
der Kinder sichert.

Diese Verwunderung über die
augenscheinliche Härte des
christlichen Gebots der
Unauflöslichkeit der Ehe ist nicht
neu, denn schon die Apostel
wunderten sich, als Christus es



erneut bestätigte. Es kann sein, dass
dieses Gebot als Bürde und Last
erscheint, aber Christus selbst hat
uns gelehrt, dass sein Joch sanft und
seine Bürde leicht ist.

Bei allem Verständnis für die
unvermeidliche Härte vieler
Situationen - Situationen, die man
nicht selten hätte vermeiden können
und vermeiden müssen - sollte man
sie andererseits nicht zu sehr
dramatisieren. Ist das Leben der
Frau in einer solchen Lage denn
wirklich soviel härter als etwa das
Leben einer Frau, die schlecht
behandelt wird, oder das Leben
derer, die irgendein anderes
schweres körperliches oder
seelisches Leid zu tragen haben?

Das, was einen Menschen, ja eine
ganze Gesellschaft unglücklich zu
machen vermag, ist die unersättliche
Wohlstandssucht und die
Unbedingtheit, mit der man alles,



was eine Bürde zu sein scheint, zu
beseitigen sucht. Das Leben bietet
eine tausendfach wechselnde Vielfalt
von Situationen. Einige kommen uns
hart vor und andere scheinen uns -
wenn vielleicht auch nur im ersten
Augenblick - leicht zu sein. Aber jede
einzelne Situation besitzt ihre eigene
Gnadenhaftigkeit; sie ist ein
konkreter Anruf Gottes, eine
unwiederholbare Gelegenheit zu
handeln und ein Zeugnis der Liebe
Gottes zu geben. Wer die drückende
Last einer schwierigen Situation zu
tragen hat, sollte sich gerade deshalb
darum bemühen, die eigenen
Probleme ein wenig mehr in den
Hintergrund zu stellen und sich der
Probleme anderer Menschen
anzunehmen. Das wird ihm Frieden
geben und ihn vor allem näher zu
Gott führen.

Gespräche, 97
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10. Sie sprachen gerade von dem
großen Wert, den die Einheit der
Familie darstellt. Ich möchte daran
die Frage anschließen, weshalb das
Opus Dei keine religiösen
Veranstaltungen durchführt, an
denen die Eheleute gemeinsam
teilnehmen?

Wie in vielen anderen Dingen, haben
wir Christen in dieser Frage die
Freiheit, nach eigenem Belieben
unter den verschiedensten
Möglichkeiten auszuwählen, ohne
daß irgend jemand das Recht hätte,
uns eine bestimmte Methode als
verbindlich vorzuschreiben. Wie vor
der Pest sollte man sich in der
Seelsorge und überhaupt im
Apostolat vor Methoden hüten, die
den Eindruck einer verbesserten und
erweiterten Auflage der
Einheitspartei im religiösen Leben
erwecken.



Mir ist bekannt, dass es katholische
Vereinigungen gibt, die Einkehrtage
und ähnliche Bildungskurse für
Ehepaare veranstalten. Ich finde es
ausgezeichnet, dass sie von ihrer
Freiheit Gebrauch machen und tun,
was sie für richtig halten, und auch,
alle daran teilnehmen, die in diesen
Veranstaltungen eine Hilfe für die
bessere Verwirklichung ihrer
christlichen Berufung finden. Aber
ich betrachte diese Möglichkeit nicht
als die einzige, und es ist auch nicht
ersichtlich, warum sie unbedingt die
beste sein soll.

Bei vielen Gelegenheiten können und
sollten die Eheleute und sogar die
ganze Familie gemeinsam am
kirchlichen Leben teilnehmen, so
zum Beispiel am eucharistischen
Opfer und an anderen liturgischen
Handlungen. Ich bin jedoch der
Überzeugung, dass bestimmte
Veranstaltungen religiöser Bildung
wirksamer sind, wenn die Eheleute



an ihnen getrennt teilnehmen.
Einerseits wird so der grundsätzlich
personale Charakter der eigenen
Heiligung, des asketischen Kampfes
und der Vereinigung mit Gott
unterstrichen, die zwar einen
starken Bezug zu den Mitmenschen
haben, in denen jedoch das Gewissen
des einzelnen niemals ersetzt
werden kann. Andererseits ist es so
leichter möglich, die Veranstaltungen
auf die konkreten Umstände und
Erfordernisse sowie die besondere
Psychologie der jeweiligen
Personengruppe einzustellen. Das
soll natürlich nicht heißen, bei
diesen Veranstaltungen bleibe
unberücksichtigt, dass die
Teilnehmer verheiratet sind. Nichts
wäre dem Geist des Opus Dei
fremder.

Seit vierzig Jahren sage und schreibe
ich immer wieder, dass jeder Mann
und jede Frau das gewöhnliche
Leben, die konkreten Umstände des



Alltags dazu benutzen muss, um sich
zu heiligen, und dass die Eheleute
demnach ihre Heiligkeit gerade in
einer vollkommenen Erfüllung ihrer
familiären Pflichten finden. Die
Einkehrtage und sonstigen
Veranstaltungen, die das Opus Dei
für verheiratete Männer und Frauen
organisiert, sollen in ihnen ein klares
Bewusstsein von der Würde ihrer
ehelichen Berufung wecken, damit
sie mit der Hilfe Gottes besser
gerüstet sind, diesem Ruf
entsprechend zu leben.

Die Forderungen und die praktischen
Äußerungen der ehelichen Liebe
sind aber in vielen Aspekten für
Mann und Frau verschieden, und mit
Veranstaltungen, die dieser Tatsache
Rechnung tragen, kann man ihnen
auf wirksame Weise helfen, diese
konkreten Anforderungen in der
Wirklichkeit ihres alltäglichen
Lebens zu entdecken. So bewirkt die
Trennung für einige Stunden oder



Tage, dass die Gatten im Alltag
stärker geeint sind und man sich mit
einer tiefen Liebe begegnet, die ganz
die Persönlichkeit des anderen
achtet. Ich möchte noch einmal
betonen, dass wir unsere Art nicht
für die einzig richtige halten, die alle
nachzuahmen hätten. Ohne die
gegenteilige Meinung damit
anzugreifen, scheint es mir jedoch,
dass sich unsere Art gut bewährt hat,
und dass - abgesehen von einer
langjährigen Erfahrung - handfeste
Gründe dafür sprechen.

Abgesehen von den bestimmten
Veranstaltungen religiöser Bildung,
bei denen wir im Opus Dei diesen
Gesichtspunkten folgen, gibt es viele
Aktivitäten anderer Art, an denen die
Eheleute gemeinsam teilnehmen und
mitarbeiten. Ich denke zum Beispiel
an die Zusammenarbeit mit den
Eltern der Schüler, die von
Mitgliedern des Opus Dei geleitete
Schulen besuchen, oder auch an



Zusammenkünfte, Vorträge und
gemeinsame Feiern, die man in
Studentenheimen, die vom Opus Dei
geleitet werden, für die Eltern der
Studenten veranstaltet. Wenn die Art
der Veranstaltung die Anwesenheit
beider Eheleute nahelegt, nehmen
beide daran teil. Aber derartige
Veranstaltungen unterscheiden sich
von denen, die unmittelbar auf die
persönliche geistliche Formung
ausgerichtet sind.

Gespräche, 99
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